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Ein Pflegebett muss vielen Anforderungen und Wünschen gerecht werden. 

Neben dem Wohlbefinden des Patienten spielt auch der Bedienkomfort für den zu

Pflegenden eine wichtige Rolle. Ob es um die richtige Pflegehöhe, Betten machen,

bequemes Reinigen des  Bodens unter dem Bett oder dessen problemlosen Auf- und

Abbau geht.

Das Pflegebett von heute entspricht vielseitig den unterschiedlichsten Wünschen

und Anforderungen.

Die Pflegebetten sind stufenlos höhenverstellbar. Die Aus stattung umfasst eine mehr-

fach verstellbare Liegefläche mit Einstellmöglichkeiten des Kopf- und Fußteils. Die

Verstellungen werden manuell oder mit Hilfe von Elektro motoren durchgeführt. 

Es gibt eine Vielfalt an Zubehör,um Ihr tägliches Leben zu erleichtern. Die reha team-

Berater helfen Ihnen gerne bei der Auswahl unter Berücksichtigung Ihrer individuel-

len Bedürfnisse.
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Pf legebetten & Zubehör
Mehr Sicherheit und Komfort...
reha team bietet Ihnen Pflegebetten, die in puncto Sicherheit und einfacher Handhabung keine Wünsche offen-
lassen. Informieren Sie sich doch einfach einmal bei Ihrem reha team-Fachhändler vor Ort.



Allgemein
Pflegebetten werden für die Betroffenen nicht selten zum Lebensmittelpunkt und sollten des halb ganz bestimmte
Anforderungen erfüllen:

Die Lagerung eines Menschen unter bequemen Bedingungen
Die Ermöglichung von erholsamen Ruhen und Schlafen
Eine Lagerung ermöglichen, die sich an die Körperform, das Gewicht sowie an das Krankheitsbild des Patienten
anpasst
Dem pflegenden Umfeld die täglichen Arbeitsabläufe unter ergonomischen Bedingungen ermöglichen
Die besonderen Hygieneanforderungen in der Pflege erfüllen



Einlegerahmen
Ein Einlegerahmen besitzt alle Grundfunktio-
nen eines Pflegebettes. Somit kann die Funk-
tionalität eines Pflegebettes in einem
herkömmlichen Bett rahmen nachgerüstet und
in das gewohnte Design des Schlafzimmers
integriert werden. Der Einlegerahmen ver fügt
über einen eigenen elektro motorischen Lat-
tenrost und kann sowohl im Einzel- als auch im
Doppelbett installiert werden.

Für mehr Lebensqualität zu Hause...
Die Pflegebetten von heute sind fahrbar und können daher zum Bettenmachen oder Umlagern leicht von der Wand
weggefahren werden. Idealerweise sollte der Patient durch ein Fenster schauen können und bei Bedarf vor greller
Sonneneinstrahlung geschützt werden.
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Niedrigbetten
Die sogenannten Niedrigbetten lassen sich auf eine Höhe von ca. 22 bis 30 cm absenken. So soll ein evtl. nächtliches
Aufstehen ungefährlicher und für Menschen mit Demenz die sturzsichernden Seitengitter gänzlich überflüssig ge-
macht werden.



Mehr Schlaf – weniger Stress...
Zwei der wesentlichen Symptome von Demenz im fortgeschrittenen Stadium sind Orientierungs losigkeit und Schlaf-
störungen. reha team bietet Ihnen Produkte, die das Ein- und Durchschlafen fördern sowie eine Bettflucht verhin-
dern.

Bettflucht-Warnsystem
Ein für jede Matratze geeig netes und
jederzeit nach rüst bares Bettflucht-
Warnsystem, das rechtzeitig, und das
heißt früh genug davor warnt, wenn
der Demenzkranke das Bett verlas-
sen will. Dieses Frühwarnprinzip wird
durch einen Belastungs sensor er-
zielt, der einfach unter dem Matrat-
zenrand positioniert wird. Sobald die
Bettkante belastet wird, löst der Sen-
sor einen Alarm aus, der optisch
und/oder akustisch angezeigt wird.
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Matratze mit Bettfluchtsystem
Diese Matratze kombiniert gleich zwei

wichtige Funktionen.

Zum einen wirkt sie dem Verlust an Kör-

pergefühl und den damit verbundenen

Schlafstörungen ent gegen. Zum anderen

setzt der zusätzlich in die Matratze inte-

grierte Bewegungssensor der Bettflucht

ein sehr effizientes Mittel entgegen.

Diese Matratze ist ideal für Formen der De-

menz, bei denen es trotz der positiven Wir-

kung der Matratze auf das Körpergefühl

dennoch zu Bettfluchtverhalten kommt.



Mit einer Aufsteh-Hilfe kann der Pa-

tient seine Bewegungen selbst kon-

trollieren, wird so sicherer und der

Vorgang des Umsetzens deutlich ver -

ein facht. Der Patient stellt seine Füße

auf die Scheibe und zieht sich aus ei-

gener Kraft in eine aufrechte Posi-

tion. Die Pflegekraft dreht die Auf-

steh-Hilfe, bis der Patient sich wieder

herablassen kann.

Ein Drehkissen erleichtert das Ein- und

Aussteigen aus dem Auto.

Transfer- & Lagerungshilfen
Kompetenz, die Ihnen weiterhilft ...
Die hier abgebildeten Produkte spiegeln nur einen kleinen Teil unseres Gesamtangebotes wider. Bei Ihrem reha
team-Fachhändler vor Ort finden Sie zahlreiche Transfer-, Umsetz- und Lagerungshilfen zur Entlastung der 
Patienten und der Pflegekräfte.



Allgemein
Das Lagern, Umbetten und Umsetzen von Pflegebedürftigen nimmt im Pflegealltag eine bedeutende Rolle ein. Ver-

schiedenste Bewegungseinschränkungen des Betroffenen erhöhen oft den nötigen Hilfe einsatz durch Pflegekräfte

und somit auch deren körperliche Belastung. Umso wichtiger ist es also, dass falsche bzw. ungünstige Bewegungs -

abläufe sowie »Tragevorgänge« nicht nur reduziert, sondern auch positiv beeinflusst werden. Die Positionswechsel

bilden einen wich tigen Bestandteil unterschiedlicher prophylaktischer Maßnahmen, denn sie dienen nicht nur der

Änderung der Lage. Im Gegenteil, das regelmäßige Umlagern, die atemunterstützenden Lagerungen sowie die

Muskelpumpe aktivierende Bewegungen sind in der modernen und ganzheit lichen Pflege unersetzlich. Die inte-

grierte Eigen schaft der Reduktion von Reibungswiderständen, zum Beispiel beim Einsatz von Gleitkissen, unterstützt

die Dekubitusprophylaxe und -therapie.


